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Protokoll 
 
13. Juli 2007 
 
2. Generalversammlung des Vereins „Alumni HSA 
Luzern“ 
 
Datum  Freitag, 29. Juni 2007 
Zeit  14.30-17.00 Uhr /  
                      Statutarische Geschäfte ab 16.30 Uhr 
Ort  Aula 1 und 2, HSA Luzern 

Teilnehmende Rosmarie Dormann  Präsidentin Verein Alumni HSA Luzern 
 Fredi Banholzer Vertreter DS der HSA Luzern 
 Ingrid Gehrig Ehemalige 
 Irène Heini Ehemalige 
 Evelyne Niederberger  Ehemalige 
 Walter Schmid Rektor HSA Luzern 
 Elisabeth Gebistorf Käch Admin./Organisation Verein 
   
Entschuldigt Alex Willener Vertreter Institut WDF der HSA Luzern 
 
An der GV haben ca. 40 Mitglieder des Vereins teilgenommen. Es wurde keine Präsenzliste erstellt. 
 
 
Traktanden 1. Begrüssung 
 2. Genehmigung des Protokolls vom 23.06.2006 
 3. Jahresbericht der Präsidentin 
 4. Vorschläge und Diskussion zur Entwicklung des Vereins 
 5. Abnahme Jahresrechnung / Bericht der Revisorin 
 6.        Abnahme Budget 2008 
 7. Festsetzen Mitgliederbeiträge 2008 
 8. Wiederwahl von Vorstand, Präsidentin, Kontrollstelle 
 9.        Varia 
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Protokoll  Die 3. Generalversammlung des Vereins Alumni HSA begann um 14.30 Uhr, die 

statutarischen Geschäfte wurden im zweiten Teil (ab 16.30 Uhr) behandelt. 
 
Im fachlichen Teil der Generalversammlung informierten verschiedene Fachleute 
über quantitative und qualitative Aspekte des Phänomens Jugendgewalt. Sie skiz-
zierten Ansätze, wie der Jugendgewalt durch jugendstrafrechtliche, (sozial)-
pädagogische und präventive Massnahmen begegnet werden kann und stellten sich 
den Fragen aus dem Publikum. Es referierten 
 
• Peter Mösch Payot, Mlaw, LL.M. (Kriminologie) und Nonprofit Manager, 

Dozent an der HSA Luzern und der FHNW.  
• Urban Brühwiler, freischaffender Animator und Erwachsenenbildner,  

Gewaltberater, Mitglied im Netzwerk Bubenarbeit und Dozent an der  
HSA Luzern.  

• Ingrid Gehrig, Soziokulturelle Animatorin, und Daniela Schmitz, dipl. So-
zialpädagogin, Mitarbeiterinnen im Therapieheim Sonnenblick, Kastanien-
baum.  

Umrahmt wurden die Referate durch Ausschnitte aus dem Film „Faustrecht“ von 
Bernard Weber und Robi Müller, einer dokumentarischen Langzeitbeobachtung 
von zwei gewalttätigen Jugendlichen. 
 
Die Referate finden Sie im Anhang dieses Protokolls und auf der Website 
www.hsa.fhz.ch/alumni . 
 
 

  1. Begrüssung 
 
Vereinspräsidentin Rosmarie Dormann begrüsste die Anwesenden sowie die Vor-
standsmitglieder herzlich zur dritten GV des Vereins Alumni HSA Luzern. Sämtli-
che Unterlagen seien den Mitgliedern mit der Einladung zur Generalversammlung 
rechtzeitig zugestellt worden. 
 

  2. Genehmigung des Protokolls vom 23.06.2006 
 
Das Protokoll der 2. Generalversammlung vom 23.06.2006 wurde verdankt und 
genehmigt.  
 
 

  3.        Jahresbericht der Präsidentin 
 
Rosmarie Dormann informierte darüber, dass derzeit 330 Ehemalige der HSA Mit-
glieder der Ehemaligenvereinigung seien. Zur GV hätten sich 35 Mitglieder ange-
meldet. 
 
Im abgelaufenen Vereinsjahr traf sich der Vorstand vier Mal. Eine geplante politi-
sche Veranstaltung („Nationalbankgewinn voll an die AHV?) konnte aus terminli-
chen Gründen nicht durchgeführt werden.  
 
Die Mitglieder wurden laufend über spezielle Last Minute-Angebote (vergünstigte 

http://www.hsa.fhz.ch/alumni
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Weiterbildungsangebote der HSA Luzern) informiert.  
 
Im Anschluss an die letztjährige GV, an der u.a. die Anforderungen der Praxis an 
Schulabgänger/innen diskutiert wurde, wurde das interessante Projekt „Getting into 
business“ umgesetzt. Derzeit begleiten 11 Mentorinnen/Mentoren insgesamt 13 
Studierende beim Übertritt ins Berufsleben. Am 6. September findet eine Auswer-
tungsveranstaltung mit allen Beteiligten statt. - Rosmarie Dormann freute sich, 
dass erfahrene Berufsleute aus dem Verein Alumni die Studienabgänger/innen 
beim Berufseinstieg unterstützen. 
 
Mit einem kurzen Ausblick auf die Lesung vom kommenden 18. Oktober (Thema 
Stalking) schloss sie den Jahresbericht ab. 
 

  4.       Vorschläge und Diskussion zur Entwicklung des Vereins 
 
Keine/r der Anwesenden äusserte sich. Rosmarie Dormann wies darauf hin, dass 
Frau Gebistorf Käch (Administration/Organisation des Vereins) jederzeit gerne 
Anregungen für die künftige Vereinsentwicklung entgegen nehme.  
 
 

  5. Abnahme Jahresrechnung / Bericht der Revisorin 
 
Die Präsidentin verdankte die finanzielle Unterstützung der HSA und den zur Ver-
fügung gestellten organisatorischen Support. 
 
Zur vorliegenden Jahresrechnung gab es keine Einwände, die Rechnung wurde ein-
stimmig genehmigt. Rosmarie Dormann verdankte die Arbeit der Rechnungsführe-
rin, Frau Alexandra Schlegel-Minucci. 
 
Elisabeth Gebistorf Käch las den Bericht der Revisorin vor. Das Plenum war mit 
dem Revisionsbericht einverstanden. Die Präsidentin verdankte die Arbeit der Re-
visorin, Frau Sandra Hegglin.  
 
 

  6. Budget 2008 
 
Der Budgetierungsvorschlag war den Vereinsmitgliedern mit der Einladung zur 
Generalversammlung zugesandt worden. Das Budget 2008 wurde genehmigt. 
 

  7. Festsetzung Mitgliederbeiträge 2008 
 
Die Mitgliederbeiträge fürs kommende Vereinsjahr wurden bei CHF 40.- belassen. 
 
Ab nächstem Herbst erhalten alle Diplomierten eine einjährige Gratismitglied-
schaft. Danach werden sie eingeladen, dem Verein Alumni auch weiterhin als zah-
lendes Mitglied anzugehören. 
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  8. Wiederwahl von Vorstand, Präsidentin, Kontrollstelle 
 
Alle Vorstandsmitglieder inkl. Revisorin/Kontrollstelle wurden für weitere zwei 
Jahre gewählt. 
  

  9. Varia 
 
Fredi Banholzer wies darauf hin, dass am Montag, 3. Juli der Film „Faustrecht“ 
von Bernard Weber und Robi Müller im Kino Bourbaki gezeigt werde. Er lud die 
Anwesenden zur Vorführung ein. 
 

 
 
Für das Protokoll: 
Elisabeth Gebistorf Käch, Organisation Alumni HSA / Marketing und Kommunikation 
 
 
Luzern, 6. Juli 2007 
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